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 Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 

Übersendet Ihnen 
Ihre Vorstandschaft 

02.07. Engelhard Johann 
06.07. Glatzel Andreas 
07.07. Bornemann Martin 
07.07. Dörflein Thomas 
08.07. Krenz Helmut 
09.07. Boick Stefanie 
13.07. Ceylan Maria 
17.07. Engelhard Margit 
17.07. Engelhard Patrick 
19.07. Dörflein Petra 
24.07. Alexander Martin 
24.07. Schimeck Ilse 
01.08. Frenzel Jürgen 
03.08. Manhart Gudrun 
11.08. Fieger Eveline 
12.08. Trost Berta 
15.08. Schrollinger Sandra 
23.08. Sörgel Robert 
24.08. Frenzel Renate 
27.08. Herzog Heidrun 
28.08. Schmidt Barbara 
 
 

31.08. Kittelt Wolfgang 
03.09. Brunner Frank 
08.09. Sieber Carolin 
11.09. Endres Anita 
12.09. Endres Henry 
12.09. Schaller Ingrid 
12.09. Veitengruber Karin 
14.09. Veitengruber Hans-Jürgen 
15.09. Händler Wolfhard 
19.09. Kraus Rolf 
19.09. Urlinger Ursula 
20.09. Hinterleuthner Josefine 
21.09. Crummenauer Marc 
21.09. Weigel Dagmar 
22.09. Schreyer Frank 
24.09. Sturm Mandy-Vivienne 
25.09. Schmidt Jürgen 
27.09. Danne Raimund 
27.09. Kraus Klaus 
27.09. Urlinger Bernhard 
30.09. Freese Beate 
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30.09. - 04.10.2016 
5-Tagesfahrt ins Dreiländereck am Bodensee 

Unsere Veranstaltungen auf einen Blick 

 
 

09.07.2016 
Stadtteilfest Gartenstadt 

 
 

24.07.2016 
Familienwandertag Burg Rabenstein 

 
 

15.10.2016 
Weinfest 

Pfarrsaal St. Rupert - 20 Uhr 

 
 

30.11.2016 
Bayerischer Rundfunk 

Führung, Abendessen und 
Aufzeichnung der Sendung 

Kabarett in Franken 

 
 

23.09.2016 
OV Versammlung 

Pfarrsaal St. Rupert - 20 Uhr 

 
 

06.11.2016 
Herbstwanderung 

 
 

25.11.2016 
Adventfeier 

Pfarrsaal St. Rupert - 19 Uhr 

 
 

21. - 23.10.2016 
Landesverbandstagung 

auf Schloß Schney 

 
 

26. - 27.10.2016 
ConSozial 

Messe der Sozialwirtschaft 

 
 

11.03.2017 
„Grand Prix der tollkühnen Männer“ 
FG SSG, Jahnturnhalle Oberasbach 
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 Karaoke oder doch Rudelsingen? 
 

Sie möchte vieles von ihrer Vor-
gängerin Brigitte Glatzel beibe-
halten, unsere neue Vorständin 
Linda Crummenauer, doch sie 
möchte auch Neues ausprobie-
ren. Ausprobieren heißt: versu-
chen, ob es ankommt und dem-
entsprechend reagieren. 
 

Wir würden sagen: Ist angekom-
men - und wie!!! 
 

Von was wir hier schreiben? 
 

Von unserem ersten Karaoke-Abend. Zugegeben - die Beteiligung hätte ger-
ne größer ausfallen können. Doch die ca. 50 Personen, die anwesend wa-
ren, hatten mit Sicherheit einen super Abend. Angefangen bei der leckeren 

Auswahl der Speisen bis hin zu 
den Getränken. Es war für jeden 
etwas dabei. 
 

Doch nun zum eigentlichen Er-
eignis - dem Karaoke singen. 
 

Unser Michael Lachowicz saß 
da ziemlich verloren hinter sei-
nem Tisch mit dem Equipment, 
welches fürs Singen benötigt 
wurde. Es war ein bisschen viel 
Platz um ihn herum. Zu Anfang! 

 

Nach der Begrüßung erklärte er 
uns den Ablauf des Abends. 
Seine Aufgabe, die Leute zum 
Mitmachen zu bewegen und 
sich zu trauen, meisterte er lo-
cker und lässig. Er ergriff als 
erster das Mikrofon und sang 
von Reinhard Fendrich das Lied 
"Es lebe der Sport". Echt klas-
se! Hut ab Michi!!! 
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 Gleich danach gingen die Schal-
lers mit flotten Schritten ans Mik-
ro. Dieter zögerte zu Beginn ein 
wenig, doch nach kurzer Zeit 
wurde auch er immer mutiger. 
Wirklich toll. Der Anfang war ge-
macht, alle Scheu über Bord ge-
worfen und los ging es. Es wur-
de gesungen mit Taktgefühl - 
ohne Taktgefühl - mit Stimme - 
ohne Stimme - laut - leise - gut - 
weniger gut, aber das war egal. 

Jeder im Saal hatte Spaß und sang begeistert mit. Michael konnte gar nicht 
so schnell alle Musikwünsche anklicken. An den Tischen lagen Listen mit 
ca. 190 Titeln zum Auswäh-
len. Es wurde einzeln gesun-
gen, im Duett, in kleinen 
Gruppen und manchmal auch 
im Rudel. So wurde es um 
unseren DJ herum immer vol-
ler. Die einen sagten ihm ihre 
Musikwünsche, die Anderen 
sangen oder begannen zu 
tanzen. 
 

Er war für uns alle viel zu 
schnell vorbei, dieser Abend. 

Wir bedanken uns bei allen 
fleißigen Helfern hinter und 
vor den Kulissen, die zum ge-
lungenen Premieren Karaoke 
Abend beigetragen haben und 
freuen uns schon auf den 
nächsten Abend, vielleicht 
dann auch mit etwas größe-
rem Besucherandrang. 
 

Bis bald 
 

Die Weigel's 
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 Tagesausflug am 23.04.2016 
mit der Bahn nach Ansbach 

 

Wie immer gut gelaunt trafen sich 26 Teilnehmer am Hauptbahnhof zum 
Tagesausflug nach Ansbach, trotz der nicht so guten Wetterprognosen. 
 

Pünktlich 09:43 Uhr ging es dann mit der S-Bahn los. Linda hatte den Tag 
super vorbereitet: in der S-Bahn gab es für alle Stadtpläne und auch die 
Speisekarte machte die Runde. Die Auswahl war umfangreich, hier konnte 
jeder etwas für sich finden. 
 

In Ansbach angekommen traf nun leider das ein, was keiner wünschte: Re-
genschirme auf! Gott sei Dank ließ sich keiner davon abschrecken – und los 
ging es. Ein Teil ging Richtung Innenstadt zur Fußgängerzone, dort fand ein 
wunderschöner Bauernmarkt am Vormittag statt. Der weitaus größte Teil 
aber traf sich so nach und nach im Schlossgarten. Der Park war relativ 
frisch angepflanzt und ließ zumindest erahnen, was hier bei schönem Wet-
ter los sein muss. Ein Highlight ist sicherlich der Kräutergarten mit den klei-
nen Schildern mit Erklärungen und die Orangerie, die natürlich noch nicht 
offen war. Aber zumindest durch die Fenster konnte man die beeindrucken-
den Orangen- und Zitronenbäume bestaunen. 
 

Um 12:30 Uhr trafen wir uns dann im Gasthaus „Bratwurst Glöckle“ zum ge-
meinsamen Mittagessen, dort gesellten sich dann auch Elke und Michi zu 
uns. Wir hatten dort ein eigenes uriges Nebenzimmer im 1. Stock. Die vorab 
bestellten Essen wurden zügig serviert – und es kamen wirklich keine klei-
nen Portionen. Es hat allen geschmeckt und selbst die, die im Vorfeld noch 
was von Nachtisch gesprochen hatten, haben fast alle darauf verzichtet. 
 

Da das Wetter noch immer keine Anstalten machte sich zu bessern, blieben 
wir gerne etwas länger sitzen bis pünktlich um 14:30 Uhr unsere Stadtführe-
rin kam. Die resolute Dame machte dann auch gleich an der ersten Station 
klar wie es abläuft: wenn sie was erklärt, stehen alle vor und nicht hinter ihr, 
da hört sie ja sonst keiner! Wir hielten uns natürlich alle daran. Sie machte 
das aber wirklich gut, hatte viel Geschichtswissen, und erzählte auch ein 
paar Ansbacher Anekdoten. 
 

Dann ging es zur Fürstengruft in St. Gumbertus, aber die neue Tür wollte 
nicht aufgehen. Nun kam unser Michi ins Spiel und hat uns gerettet bzw. die 
Tür geöffnet. Inzwischen hatte es nämlich noch stärker begonnen zu regnen 
und auch die gefühlte Temperatur ging so gegen Null. Ein Besuch des 
Kaspar Hauser Denkmals stand natürlich auch noch auf dem Tourplan be-
vor die Stadtführung bei der Synagoge endete. 
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 Es gab dann noch eine kurze Abstimmung bis feststand: wir gehen gemein-
sam einen Kaffee trinken, bevor wir um 17:32 Uhr zusammen zurück nach 
Nürnberg fahren. Also stürmten wir das Café Rosenbad, das ganz in der 
Nähe war. Ein junger Mann war der einzige Kellner im Café, er hat unseren 
Überfall aber gut – teilweise durch unsere Unterstützung – gemeistert. Und 
dass es am Ende ein Stück Käsekuchen zu wenig gab, dafür konnte er nun 
wirklich nichts. Nach einem kurzen Fußmarsch zurück zum Bahnhof (jetzt 
ließ der Regen spürbar nach) ging es zurück nach Nürnberg. 
 

Fazit des Tages: sch… Wetter aber trotzdem ein schöner Tag. Und noch 
dies: wir waren bisher von Brigitte und Georg immer mit diesen gut organi-
sierten Tagesfahrten verwöhnt worden. Deshalb an dich Linda: das war ein 
gelungener Einstand! 
 

Eure Andrea 

 

 Impressum: 
 

 Herausgeber: Deutscher Familienverband    Landesverband Bayern e.V. 
     Ortsverband Nürnberg-Süd 
 Vorstand:  Linda Crummenauer    Georg-Strobel-Str. 44    90489 Nürnberg 

       0911 - 55 04 55 

       nuernberg-sued@dfv-bayern.de 

 Redaktion:  Michael Lachowicz      redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 Internet:   http://www.dfv-bayern.de/ortsverbaende/nuernberg-sued 
     Die mit Namen bezeichneten Beiträge geben ausschließlich die 
     Meinung der Verfasser wieder, nicht die des Vereins oder der 
     Redaktion. Jede Art von Nachdruck oder Kopie ohne vorheriger 
     Erlaubnis der Redaktion ist unzulässig. 

In eigener Sache...... 
 

Liebe Mitglieder, 
 

ich bitte um Verständnis, dass ab sofort bei Anmeldung zu einer Veranstal-
tung auch deren Bezahlung fällig wird. Bei rechtzeitiger Abmeldung bzw. 
wenn der Platz neu besetzt werden kann, wird der Betrag selbstverständlich 
voll zurückerstattet. 
 

Nürnberg, den 29.05.2016 
 

Linda Crummenauer 
1. Vorsitzende 

mailto:nuernberg-sued@dfv-bayern.de
mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
http://www.dfv-bayern.de/ortsverbaende/nuernberg-sued
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 Frühjahrswanderung am 05.05.2016 
 

Liebe Freunde des Familienverbandes Nürnberg-Süd 
 

Dieses mal hat Rolf Kraus eine Rund-
wanderung im Landkreis Sulzbach-
Rosenberg - genauer in und um Neu-
kirchen - ausgesucht. Das Wander-
wetter konnte nicht besser sein, die 
Sonne schien und es waren ca. 20°C. 
Am Parkplatz Schlossbrauerei in Holn-
stein ging es gegen 10:45 Uhr ge-
meinsam mit unserer Rundwanderung 
los. Wir waren etwa 20 Personen. Un-
terwegs im Wald hatten wir plötzlich 
einen Wanderer vermisst. Nach einer 
Pinkelpause nahm er einen anderen 
Weg als wir. Gott sei Dank war nichts 
passiert. Sofortige Sucher haben den 
„Vermissten“ wieder zur Gruppe ge-
holt. Mit der ausgesuchten Gaststätte 
Landhotel Neukirchner Hof hat es die-
ses Mal besser geklappt als das letzte 
Mal. Wir saßen alle gemeinsam an 

einem großen Tisch, 
das Essen war gut 
und wir konnten bis 
zum Schluss gemüt-
lich sitzen bleiben. 
Auf der Rücktour zum 
Parkplatz haben wir 
einer älteren Wande-
rin applaudiert, es 
waren insgesamt im-
merhin 13 km. 
 
Allen hat der Ausflug 
gut gefallen. 
 
Thomas Ninchritz 
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 34 Jahre Stadtteilfest in der Gartenstadt 
 

Samstag, 09.07.2016, ab 13:30 Uhr, Wiese an der Karl-Rorich-Straße 
 

Liebe Mitglieder, Besucherinnen und Besucher des Stadtteilfestes. 
Auf der Festwiese in der Gartenstadt jährt sich das Stadtteilfest jetzt zum 
34. mal. 
Während zahlreiche Gruppen auf der Bühne ein buntes Programm bieten, 
informieren Vereine und Organisationen über ihre Arbeit, unterhalten die 
Kleinen mit vielen Mitmachaktionen und bieten leckeres Essen und Geträn-
ke. 
Der Deutsche Familienverband OV Nürnberg-Süd ist auch 2016 wieder da-
bei mit einem Kleiderbasar, Info- und Verkaufsstand und einer Tombola. 
 

Unser bewährtes Team freut sich auf Ihr Kommen. 
 

Ihre OV-Vorsitzende Linda Crummenauer 

Bühnenprogramm Stadtteilfest Gartenstadt 
 
13:30 Uhr Ökumenische Andacht vor der Emmaus-Kirche 
13:45 Uhr Spielmannszug - Narren-Club Nürnberg 1957 e.V. 
14:05 Uhr Tanz - Haus für Kinder, Regenbogenstraße 
14:15 Uhr little dance school - Kinderballett 
14:25 Uhr Zumba-Kids - DJK Eintracht Süd 
14:35 Uhr Grußwort - Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly 
14:40 Uhr Dancekids - Kulturladen Gartenstadt 
15:00 Uhr Cube monsters - Kinder-/Jugendhaus Cube 
15:05 Uhr Barby & Ken - Narren-Club Nürnberg 1957 e.V. 
15:15 Uhr Jonglieren für Alle - Foxolution 
15:45 Uhr Kanga - „work-out“ für Mama und Baby 
16:10 Uhr Modenshow - Seniorenbegegnungsstätte e.V. 
16:40 Uhr Indischer Tanz - Gemeinschaftshaus Langwasser 
16:50 Uhr Dirty Dancing - Showgarde, Narren-Club Nürnberg 1957 e.V. 
17:00 Uhr Flamenco, Andalucia Viva, Kulturladen Gartenstadt 
17:15 Uhr  Zarumba - Kulturladen Gartenstadt 
17:25 Uhr Prämierung des schönsten Standes - Kulturförderverein 
    Gartenstadt e.V. 
17:45 Uhr Marcini - Musikschule der Stadt Nürnberg 
18:40 Uhr The same - Rock, Blues & Psychedelic 
20:00 Uhr Ballroomshakers - heißer Swing und R‘n‘B der 40er und 
    50er Jahre 
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 Einladung zum Familienwandertag 
am 24.07.2016 

 

Wir besuchen dieses Jahr die Burg Rabenstein im schönen Ahorntal. 
 

Treffpunkt: 09:00 Uhr Endhaltestelle Linie 5 Worzeldorfer Straße 
Abfahrt:  09:15 Uhr 
Oder ab: 10:15 Uhr auf Burg Rabenstein an der Gutsschenke; wer direkt 
hinfährt, möge es mir bitte rechtzeitig mitteilen. 
 

Anfahrt über die A9 Ausfahrt Trockau (der Beschilderung folgend) oder Aus-
fahrt Pegnitz über die B470, St2185, Bt34. 
Eingabe fürs Navigationssystem: 95491 Ahorntal, Rabenstein 33 
 

Am Vormittag besteht die Möglichkeit, miteinander zu wandern oder die 
Burg und / oder die Sophienhöhle zu besichtigen, die etwas unterhalb der 
Burg liegt und in wenigen Minuten zu erreichen ist. Ab 11:00 Uhr ist die Burg 
mit Führung zu besichtigen. Wer Burg und Höhle besichtigen will, kann das 
mit einem Kombi-Ticket. Um 12:30 Uhr ist das gemeinsame Mittagessen in 
der Gutsschenke für uns reserviert. Um einen reibungslosen Ablauf zu si-
chern, bitte ich, bei der Anmeldung auch Euer Wunschessen mit anzugeben 
(Speisekarte nächste Seite, ich bitte um Angabe der jeweiligen Nummern). 
 

Ich habe für die Greifvogelflugschau um 15:00 Uhr Plätze für uns reserviert. 
Bitte meldet Euch bei mir dafür an. Der Preis beträgt € 7,00 und beinhaltet 
auch den Eintritt in die Falknerei mit Volieren verschiedener Greifvögel. 
 

Ich freue mich auf Euch, Eure Margit Engelhard 
 

Schriftliche Anmeldung bitte bis 11.07.2016 - Zahlung bei Anmeldung 
Telefon 0911 - 48 35 02 (Sprachbox) oder margit.engelhard@t-online.de 
 

--------------------------------------------------- 
 

Anmeldung 
 
Name:     ______________________________________ 
 
Anzahl Personen: ________________________ 
 
Essens-Nummern: ________________________ 
 
Greifvogelflugschau zu  7,- €: _______________ 
(für Mitgliedskinder unter 12 Jahren frei) 

mailto:margit.engelhard@t-online.de
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 Nr. Mittagskarte von Burg Rabenstein Preis 

   

1 Fränkische Biersuppe 3,00 € 

2 Kartoffelsuppe 3,80 € 

3 Mägdelein-Salat - Kleiner Salat mit gekochtem Ei 4,90 € 

4 Serviettenkloß mit Waldpilzragout 8,50 € 

5 Folienkartoffel mit Quark und Salat 9,50 € 

6 Großer Burgherrensalat mit Kartoffeltaschen 9,90 € 

 gefüllt mit Frischkäse und Champignons  

7 Currywurst mit Pommes Frites 6,90 € 

8 Schnitzel "Wiener Art" mit Pommes und Salat 8,90 € 

9 Paprikaschnitzel mit Pommes und Salat 9,50 € 

10 Jägergeschnetzeltes mit Rösti und Salat 12,90 € 

11 Schweinebraten mit Kartoffelklößen und Sauerkraut 8,90 € 

12 Sauerbraten mit Kartoffelklößen und Blaukraut 10,50 € 

13 Kasseler mit Kraut und Brot 8,90 € 

14 Beilagensalat 3,50 € 

15 Burgfräulein - 2 Klöße mit Soße 3,00 € 

16 Knappe - Pommes Frites 2,50 € 

17 Ritter Rabenstein 4,90 € 

 Kleines Schnitzel "Wiener Art" mit Pommes Frites  

18 Schloßgespenst - Rösti mit Apfelmus 4,50 € 

Jeder schimpft auf das Wetter, aber 

keiner tut etwas dagegen. 
 

Mark Twain- US-amerikanischer Schriftsteller 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 23.09.2016 

um 20:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort:    Pfarrsaal St. Rupert, Königshammerstr. 56 
Versammlungsleitung:  Linda Crummenauer, 1. Vorsitzende 
 

Tagesordnung: 
 

 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. Verlesen der Tagesordnung 
 3. Erläuterung des Antrages zur Satzungsänderung durch Hr. Fuhrich 
  (siehe nächste Seite), anschließend Abstimmung zur Satzungs- 
  änderung 
 4. Rück- / Vorschau auf Veranstaltungen des OV‘s. 
 5. Verschiedenes / Anträge 
 6. Verabschiedung 
 

Stimmberechtigt nach §6.4 der Satzung sind alle anwesenden ordentlichen 
Mitglieder (die nachweislich Ihren Jahresbeitrag entrichtet haben.) 
 

Nürnberg, den 05.06.2016 
 

Linda Crummenauer 
1. Vorsitzende 

Deutscher Familienverband 
Ortsverband Nürnberg-Süd 

Verehrte Mitglieder, 
 

unsere Teilnahme an der diesjährigen Steinbrüchlein Kirchweih ist leider 
buchstäblich ins Wasser gefallen. Helfer, Ware und Stände waren rechtzei-
tig vor Ort, aber der Wettergott hatte kein Einsehen mit uns und hat uns mit 
Dauerregen begossen und mit Blitz und Donner unterhalten. 
 

Daher hat der Veranstalter der Kirchweih, Gastwirt Herr Blödel, das Fest am 
Sonntag aus Sicherheitstechnischen Gründen abgesagt. 
 

Ihre Linda Crummenauer 
1. Vorsitzende 
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 Antrag auf Änderung der OV-Satzung an die 
Mitgliederversammlung am 23.09.2016 

 

Änderung der Satzung wegen Ehrenordnung: 
 

OV-Satzung - § 07 Aufgaben der Organe 
 

  Absatz 4 Die Mitgliederversammlung wählt auf drei Jahre die 
      Vorstandschaft, bestehend aus mindestens …… 
 

Änderung:   Löschen des Wortes „mindestens“ 
 

  Absatz 4e) „Beiräte nach Bedarf“ in „Beiräte entsprechend der 
      Geschäftsordnung“ ändern 
 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 

Neu einfügen: 
 

  Absatz 5: Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher 
      Mehrheit über eine 
 

      a) Kassen- und Geschäftsordnung sowie über eine 
      b) Ehrenordnung 
 

  Absatz 6 Der Vorstand gibt sich zur Durchführung seiner zahl- 
      reichen Aufgaben eine „Geschäfts- und Kassenordnung“ 
 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 

Ändern: 
 

  § 11   Inkrafttreten und Änderung 
 

      Die Satzung ist am 23.09.2016 von der Mitgliederver- 
      sammlung beschlossen worden und tritt vorbehaltlich der 
      Zustimmung durch den DFV-Landesverband zum 
      01.10.2016 in Kraft. 
 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 

Nürnberg, den 24. Februar 2016 
 

gez. 
 

Wolfgang Fuhrich 
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Wir wünschen allen Mitgliedern und 

deren Angehörigen recht schöne Fe-

rien und eine geruhsame Erholung. 

 

Ihre 

Vorstand-

schaft 
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 Vorschau 5-Tagesfahrt ins Dreiländereck am 
Bodensee ins Hotel am Kellhof in Hilzingen 

 

1. Reisetag: Anreise, Bregenz und Lindau 
Abfahrt um 08:00 Uhr von Nürnberg über Ulm und Memmingen nach Bre-
genz. In Bregenz Stadtführung und Zeit zur freien Verfügung, danach mit 
dem Schiff von Bregenz nach Lindau, dort Zeit zur freien Verfügung. Ankunft 
im Hotel ca. 18:30 Uhr, Abendessen. 
 

2. Reisetag: Schaffhausen, Stein am Rhein, Konstanz 
Fahrt nach Schaffhausen, Zeit zur freien Verfügung, Felsenfahrt mit dem 
Boot zum Wasserfall. Weiter nach Stein am Rhein, dort Stadtführung und 
Zeit zur freien Verfügung. Weiter nach Konstanz, dort Zeit zur freien Verfü-
gung, danach Rückfahrt ins Hotel, Abendessen, Musikabend. 
 

3. Reisetag: Südlicher Bodensee und Schweiz 
Fahrt nach Blumberg, von dort fahren wir mit der Sauschwänzlebahn durch 
das Wutachtal nach Weizen, weiter mit dem Bus nach St. Gallen, dort Stadt-
führung und Zeit zur freien Verfügung. Weiterfahrt nach Arbon, dort Zeit zur 
freien Verfügung. Rückfahrt ins Hotel, Abendessen. 
 

4. Reisetag: Friedrichshafen, Meersburg und Obstbrennerei 
Führung im Zeppelinmuseum in Friedrichshafen, danach Zeit zur freien Ver-
fügung. Weiterfahrt nach Meersburg, dort Zeit zur freien Verfügung. Dann 
nach Wahlwies zum Obsthof Renner mit Schaubrennen, Verkostung und 
Dünnele essen. Rückfahrt ins Hotel, Abendessen. 
 

5. Reisetag: Heimreise, Pfahlbauten und Ulm 
Abfahrt vom Hotel zu den Pfahlbauten in Unteruhldingen (Weltkulturerbe) 
Führung Pfahlbauten. Danach Abfahrt nach Ulm, dort Zeit zur freien Verfü-
gung, um ca. 17:00 Uhr Rückfahrt von Ulm nach Nürnberg. 
 

Ankunft in Nürnberg ca. 21:00 Uhr. 
 
 

Das Organisationsteam des OV Nürnberg-Süd 
 

Brigitte und Georg Glatzel 
 

wünscht eine gute Reise, prima Laune 
 

und viel Vergnügen am Bodensee. 
 
 
 

Reisepreis: 385,- € pro Person 
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Deutscher Familienverband 
Ortsverband Nürnberg-Süd 

http://www.dfv-bayern.de/ortsverbaende/nuernberg-sued 

15. Oktober 2016 
Pfarrsaal St. Rupert 

Königshammerstr. 56 

Beginn: 20:00 Uhr / Einlass 19:00 Uhr 
Eintritt 9,- € 

 

Wir laden ein zu ausgesuchten und erlesenen Weinen 
und dazu passenden Speisen bei musikalischer 

Unterhaltung und kleinen Einlagen. 
 

Selbstverständlich bieten wir Ihnen auch noch weitere 
alkoholische sowie alkoholfreie Getränke an. 

 
 

Eintrittskarten ab 9. September bei 
Linda Crummenauer 

1. Vorstand 
Tel.  0911 - 55 04 55 
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 Kaiser Karl IV. Prag / Nürnberg 
 

Der Freistaat Bayern und die Tschechische Republik nehmen den 
700. Geburtstag Kaiser Karls IV. zum Anlass für eine gemeinsame Landes-
ausstellung. 
 

Karl IV. gehört zu den bedeutendsten und facettenreichsten Herrschern der 
böhmischen und deutschen Geschichte. Die Ausstellung präsentiert Aspek-
te seiner Lebens- und Regierungszeit im Spiegel des wechselvollen 
14. Jahrhunderts. Etwa 140 Exponate, Filmsequenzen und Hörstationen 
erlauben einen neuen und spannenden Blick auf den Herrscher und sein 
Jahrhundert. 
 

Diese sicher interessante Ausstellung ist ab 20.10.2016 bis zum 05.03.2017 
im Germanischen Nationalmuseum zu sehen. 
 

Ich werde mich gerne um eine Führung bemühen. Ich bitte um kurze Info ob 
Interesse besteht. 
 

Linda Crummenauer, Tel.: 0911 - 55 04 55 
        Mail: Linda.Crummenauer@web.de 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten! 

 

Ihre Vorstandschaft 

Verehrte Mitglieder, 
 

wir suchen für die Lagerung von Dekorationsmaterial, Spielen, Verkaufs-
stand-Ausrüstung etc. unseres Ortsverbandes einen Lagerraum oder eine 
größere Garage mit separatem Zugang. 
Wenn möglich, sollte uns dieser Lagerraum auch kostenlos zur Verfügung 
stehen, möglich ist aber die Ausstellung einer Spendenquittung fürs 
Finanzamt. 
 

Herzlichen Dank. 
 

Die Vorstandschaft des OV-Süd   (Kontakt siehe Impressum) 

mailto:Linda.Crummenauer@web.de


 
20 > info 

 

Herzliche Einladung 
zum 

 

Landesverbandstag 
vom 

21. - 23. Oktober 2016 
 

auf Schloß Schney 
 

Anmeldung über Ihre Ortsvorsitzende 
 

Gäste herzlich willkommen 
 

Programm liegt ihrem Ortsvorstand vor 
 

Teilnehmerbeitrag:   Keinen! 
 

Fahrtkosten pauschal 50,- EUR (pro Auto) 
werden vom Ortsverband übernommen, 

bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich Ihre 
 

Linda Crummenauer 
1. Vorsitzende 
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 Besuch des Bayrischen Rundfunks 
in Nürnberg am 30.11.2016 

 

Seit über 60 Jahren vertritt das Studio Franken die fränkischen Belange in 
Hörfunk und Fernsehen. Bei unserem Rundgang können wir einen Blick hin-
ter die Kulissen werfen. Wir werden sehen, wo und wie im Studio Franken 
Radio-, Fernseh- und Onlinebeiträge entstehen. 
 

Nach dem gut zwei Stunden dauernden Rundgang habe ich ein Abendes-
sen in der Kantine des BR's geordert. Mit Schnitzel, Kartoffelsalat, Vor- und 
Nachspeise stärken wir uns, um dann gegen halb acht im Studio Franken 
bei der Aufzeichnung einer Folge von "Kabarett in Franken" dabei zu sein. 
 

Treffpunkt:     15:45 Uhr 
 

Eingang:     BR Nürnberg, Wallensteinstrasse 117 
 

Rundgang:     16:00 bis ca. 18:00 Uhr 
Pause/ Abendessen: 18:00 bis ca. 19:30 Uhr 
Aufzeichnung:    19:30 bis ca. 21:00 Uhr 
 

Verfügbare Plätze:  24 
Kosten pro Person:  15 Euro  (Zahlbar bei Anmeldung) 
 

Anmeldung: ab Erscheinungstag des neuen Heftes (Ausgabe 03/2016) 
     bzw. Liste an der Mitgliederversammlung am 17.06.2016 
 

Linda Crummenauer, Tel.: 0911 - 55 04 55 
        Mail: Linda.Crummenauer@web.de 

Verehrte Mitglieder, 
 

um zukünftig Druckkosten und unnötigen Papiermüll zu reduzieren und 
auch um unsere Umwelt zu entlasten, wäre es begrüßenswert, wenn Sie 
sich dazu entschließen könnten, das Infoheft zukünftig in elektronischer 
Form zu beziehen. 
 

In diesem Falle bitte eine email mit dem Betreff „Heftversand als pdf“ an: 
 

redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Herzlichen Dank. 
 

Die Vorstandschaft des DFV OV-Süd 

mailto:Linda.Crummenauer@web.de
mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
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Termine Jugend 2016 
 

Samstag, 23.07.2016 16:00 Uhr  Minigolf spielen 
        Treffpunkt:  Minigolfanlage Valznerweiher 
 

Samstag, 22.10.2016 16:00 Uhr  Bowling spielen 
        Treffpunkt:  Brunswick-Bowling, Bayreuther Str. 
 

Bei Interesse bitte bei Martina Boick anmelden, Tel.  0911 - 55 79 33 
 

Sylke und Martina 
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 Termine Seniorenkreis 
 

21.06.2016   19:00 Uhr  Urlaubsbilder 
             Pfarrsaal St. Ruppert 
26.06.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 
19.07.2016        Tagesausflug 
             Seniorenfahrt 
26.07.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 
20.09.2016   19:00 Uhr  Gedächtnistraining 
             Pfarrsaal St. Ruppert 
27.09.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 
18.10.2016   19:00 Uhr  Gymnastik mit Musik 
             Pfarrsaal St. Ruppert 
25.10.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 
15.11.2016   19:00 Uhr  Weihnachtsbasteln 
             Pfarrsaal St. Ruppert 
22.11.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 
20.12.2016   19:00 Uhr  Seniorenweihnacht 
             Pfarrsaal St. Ruppert 
27.12.2016   16:30 Uhr  Schwimmen 
             Langwasserbad 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Seniorenteam 

 

*** Achtung ***   *** Achtung ***   *** Achtung ***   *** Achtung *** 
 

In eigener Sache: 
 

Verehrte Berichterstatter und Fotografen, 
 

Sie würden uns sehr helfen, wenn Sie uns Berichte und (unbearbeitete) 
Fotos von unseren Veranstaltungen zwecks Veröffentlichung zur Verfügung 
stellen. 
 

Diese bitte per e-Mail an folgende Adresse senden: 
redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe ! 
Die Redaktion 

mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
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 DFV zum Tag der Familie: 
Mehr Kinder - zum Glück! 

 

(Berlin, 13.05.2016). Zum Internationalen Tag der Familie am Sonntag for-
dert der Präsident des Deutschen Familienverbandes Dr. Klaus Zeh Aner-
kennung und finanzielle Gerechtigkeit für Mehr-Kind-Familien: „Es gibt eine 
riesige Kluft zwischen dem großen Wunsch nach einem Leben mit Kindern 
und der immer kleineren Zahl von Mehr-Kind-Familien – mit verheerenden 
Folgen für die demografische Entwicklung und für das persönliche Lebens-
glück. Umfragen wie die Shell-Jugendstudie bestätigen seit Jahren die Be-
deutung der Familie für junge Menschen. 
Laut Familienreport des Bundesfamilienministeriums wünschen sich 80 Pro-
zent der 20- bis 39jährigen Kinder, und zwar idealerweise mehr als 
zwei. Aber nur eine Minderheit erfüllt sich den Wunsch nach einer großen 
Familie, weil die Rahmenbedingungen einfach nicht stimmen. Unter dem 
Motto ,Mehr Kinder – zum Glück‘ fordern wir von der Politik, diese Kluft zwi-
schen Wunsch und Wirklichkeit zu schließen und Menschen eine Brücke ins 
Leben mit Kindern zu bauen. Dafür gehören das Steuer- und das Sozialsys-
tem ebenso auf den Prüfstand wie die Entwicklungen am Arbeitsmarkt, die 
das Leben mit Kindern immer schwerer machen. Und gefordert ist vor allem 
mehr Anerkennung durch die Gesellschaft, die auf Kinder baut und für große  
Familien nur Misstrauen und Benachteiligung übrig hat“, so Zeh. 
In 10 Punkten für eine gute finanzielle Mehr-Kind-Politik zeigt der Deutsche 
Familienverband konkret den Weg zu Steuer- und Abgabengerechtigkeit, 
sozialrechtlicher Absicherung und echter Wahlfreiheit für große Familien auf. 
„Mit diesen Forderungen zur finanziellen Gerechtigkeit für Mehr-Kind-
Familien werden wir uns auch in den beginnenden Bundestagswahlkampf 
der Parteien einmischen, damit Menschen, die sich mehrere Kinder wün-
schen, sich das auch endlich leisten können“, so Zeh. 
Gute Gesetze sind aber nur die halbe Miete. Voraussetzung für eine besse-
re Mehr-Kind-Politik ist für Zeh auch die höhere Wertschätzung von Kinder-
ziehung in Gesellschaft und Politik: „Die Missachtung von großen Familien 
ist auch das Ergebnis einer Politik, die seit Jahren das Signal gibt, dass An-
erkennung und gesellschaftlicher Status ausschließlich an der Erwerbsarbeit 
und am beruflichen Erfolg hängen. Hier ein Umdenken zu schaffen geht uns 
alle an. Denn eine Gesellschaft ohne Kinder hat keine Zukunft“, fordert Ver-
bandspräsident Klaus Zeh. 
 

Der Deutsche Familienverband ist die größte parteiunabhängige, überkon-
fessionelle und mitgliedergetragene Interessenvertretung der Familien in 
Deutschland. 
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Traumurlaub ohne böses Erwachen 
 

Mit den Tipps der Polizei sicher durch die schönste Zeit des Jahres 
 

Stuttgart – Langfinger und Trickbetrüger können jedem den Urlaub vermiesen. Ge-
rade an beliebten Reiseorten sind sie gerne unterwegs und suchen sich ihre Opfer: 
unvorsichtige, in lockerer Urlaubsstimmung befindliche Touristen. Durch die Beach-
tung einfacher Tipps der Polizei ist es aber möglich, den Kriminellen ihr Urlaubsge-
schäft zu vermiesen. 
 

Endlich entspannen und sich vom Stress des Alltags erholen. Das denken viele bei 
der Ankunft am Urlaubsort. Einzig beim Thema Sicherheit sollten Urlauber aufmerk-
sam bleiben. „Dort, wo sich viele Menschen aufhalten, gibt es leider auch Taschen-
diebe und Betrüger. Mit teils perfiden Tricks werden Reisende hereingelegt oder 
bestohlen – und das ist nicht nur im Ausland der Fall“, sagt Prof. Dr. Wolf Ham-
mann, Vorsitzender der Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bun-
des und Landespolizeipräsident von Baden-Württemberg. Misstrauisch sollten Ur-
lauber beispielsweise sein, wenn sie auf Parkplätzen auf einen vermeintlichen 
Schaden an ihrem Fahrzeug aufmerksam gemacht werden. Das könnte ein Trick 
sein, sie aus dem Wagen zu locken. Diebe nutzen diese Gelegenheit, um blitz-
schnell Wertsachen aus dem Auto zu stehlen. Eine Masche, die nicht nur im Aus-
land, sondern inzwischen auch in Deutschland angewendet wird. Im Jahr 2015 re-
gistrierte die Polizei 237.320 Fälle von Diebstahl aus Kraftfahrzeugen – dabei be-
dienten sich die Langfinger vieler Tricks. 
 

Alle Tipps zum Schutz vor Diebstahl und Raub auf Reisen hat die Polizei im Falt-
blatt „Langfinger machen niemals Urlaub!“ zusammengefasst. Die wichtigsten Tipps 
der Polizei im Überblick: 
 

- Geben Sie Zahlungsmittel, Papiere und Wertsachen (z. B. Schmuck) unmittelbar 
  nach der Ankunft bei der Hotel- oder Campingplatzverwaltung in eine sichere Ver- 
  wahrung. 
- Schließen Sie Ihr Zimmer immer ab und lassen Sie den Schlüssel nicht an Stellen 
  liegen, wo ihn andere leicht an sich nehmen können. 
- Lassen Sie Ihre Wertsachen (z. B. Uhr oder Fotoapparat) nicht offen im Zimmer 
  liegen. 
- Stellen Sie Ihren Wohnwagen oder Ihr Zelt nur auf offiziellen Campingplätzen auf. 
  „Wildes“ Campen ist meist nicht nur verboten, sondern auch gefährlich. 
- Lassen Sie Ihre Sachen beim Baden nicht unbeaufsichtigt. 
- Nehmen Sie möglichst nur den jeweiligen Tagesbedarf an Zahlungsmitteln mit. 
- Zeigen Sie Ihr Geld nie in der Öffentlichkeit. Achten Sie auch beim Bezahlen da- 
  rauf, dass niemand sehen kann, wie viel Geld oder Kreditkarten Sie mit sich füh- 
  ren. Bei Verlust sollten Sie Ihre Karten sofort sperren lassen. Aus dem Ausland 
  erreichen Sie den Sperr-Notruf mit der jeweiligen Landesvorwahl für Deutschland, 
  in der Regel unter +49 116 116. Zur zusätzlichen Sicherheit, insbesondere für die 
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Musterung 
Hase, Fuchs und Bär müssen zum Bund, wollen aber nicht. Am 

Tag der Musterung sucht man einen Ausweg. Sagt der Hase "Ein 

Fuchs ohne buschigen Schwanz ist kein ganzer Fuchs." Gesagt, ge-

tan: Dem Fuchs wird der Schwanz abgeschnitten. Nach einer hal-

ben Stunde kommt er von der Musterung zurück, strahlt über das 

ganze Gesicht: "Ausgemustert!" - "Dann ist auch ein Hase ohne 

Löffel kein ganzer Hase." Und dem Hasen werden die Löffel abge-

schnitten. Wieder eine halbe Stunde später kommt der Hase freu-

destrahlend raus: "Ausgemustert!" Beim Bären kommt man ins 

Grübeln. "Schwierig, schwierig. Da fällt mir nur eins ein: Ein gan-

zer Bär braucht vernünftige Zähne." Der Fuchs holt aus und 

schlägt dem Bären die Zähne aus. Der Bär wird aufgerufen und 

kommt eine halbe Stunde später völlig betrübt zurück: 

"Auschgemuschtert." 

"Ja und warum freust Du Dich nicht?" 

"Zschu grosch und zschu schwer!" 

  Erreichbarkeit aus dem Ausland, ist der Sperr-Notruf auch unter der Rufnummer 
  +49 (0) 30 - 40 50 40 50 zu erreichen. Informieren Sie sich vor der Reise, ob Ihr 
  Kreditinstitut eine eigene Sperr-Hotline hat. 
- Lassen Sie am Urlaubsort nie Zahlungsmittel, Ausweispapiere oder Wertsachen 
  im Auto liegen. Öffnen Sie das (leere) Handschuhfach, um zu zeigen, dass nichts 
  zu holen ist. 
 

Das Faltblatt „Langfinger machen niemals Urlaub! Diebstahl und Raub auf Reisen“ 
ist kostenlos bei (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstellen erhältlich. Dieses kann 
auch heruntergeladen werden. Dort gibt es auch weitere Tipps – beispielweise wie 
Sie schon auf dem Weg in den Urlaub sicher agieren. 
 

- Quelle: 
Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes, umfangreiches Infor-
mationsangebot unter: http://www.polizei-beratung.de/ 

http://www.polizei-beratung.de/fileadmin/upload/Polizei-Beratung/Germany/Medienportal/Medien/Faltblaetter/FB_Langfinger-machen-nie-Urlaub_2015-01.pdf
http://www.polizei-beratung.de/
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 Deutscher Familienverband 
Landesverband Bayern e.V. 
Ortsverband Nürnberg-Süd 
Georg-Strobel-Str. 44 
90489 Nürnberg 
Telefon: 0911 - 55 04 55 
eMail:  nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Beitrittserklärung 
 
Ich/wir, der/die Unterzeichner(in), werde(n) die Bestrebungen des Deutschen Familienverbandes für eine familienge-
rechte Wirtschafts- und Sozialordnung durch meine/unsere Mitgliedschaft unterstützen. 
 
 

Name:            Vorname:            
 
Geburtstag:          Beruf:             
 
Tel.:            eMail:             

 
Ehe-/Lebenspartner:        Vorname:            
 
Geburtstag:          Beruf:             
 
Tel.:            eMail:             

 
PLZ Wohnort:          Straße Hs.Nr.:          

 
Kind:     geb. am:     Kind:     geb. am:      
 
Kind:     geb. am:     Kind:     geb. am:      
 

Die Mitgliedschaft beträgt zwei Kalenderjahre. Sie verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn nicht bis zum 
30.09. eine schriftliche Kündigung und der Mitgliedsausweis vorgelegt werden. 
 

Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) 
Ich/wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, widerruflich die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem/unserem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die vom oben genannten Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts 
(siehe unten) keine Verpflichtung zur Einlösung. Für dadurch entstehende Kosten komme(n) ich/wir auf. Mir/uns ist 
bekannt, dass alle obigen Daten elektronisch gespeichert werden (§33 BDSG). 
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

BLZ:         Kto.-Nr.:               
 

BIC:         IBAN:                
 

Bank:         Kto.-Inh.:               

 
Ort, Datum       Unterschrift(en)             

  Jahresbeitrag:                                 30,- Euro 

  KD 

  DFV Ortsverband Nürnberg-Süd 

  W.: 

  Mitglieder-Kenn-Nr. 

LV KV OV 

11 74 03 

mailto:nuernberg-sued@dfv-bayern.de

